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Stromausfall – und jetzt?
Gegenstände, Handlungen und Emotionen, die mit Stromausfällen zusammenhängen, werden in der folgenden Tabelle aufgelistet. 
Diese Tabelle kann Grundlage unter anderem für folgende Aktivitäten sein: 
Bildauswahl zur Aktivität „Problem-Lösung“
Zur Gestaltung von Wimmelbildern
Zur Bestimmung des Inhalts der Notfallkiste für länger andauernde Stromausfälle
Die Liste kann auch eine Basis für die Entwicklung von Verbindungs- bzw. Suchspielen oder Memories sein.

Es werden verschiedene Lebensbereiche erfasst. Die Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit! 
Sie umfasst die Bereiche Wohnraum (Küche, Wohnzimmer, Badezimmer), elektronische Unterhaltung und Kommunikation, Mobilität, Einkauf, psychisches und physisches Wohlbefinden sowie Soziales. 
Es wird nicht differenziert, ob es sich um einen kurz andauernden oder mehrstündigen Stromausfall oder um ein Blackout handelt. Der Fokus liegt auf der Abhängigkeit von Strom und den Möglichkeiten der Kompensation von durch den Ausfall nicht möglichen Aktivitäten, Versorgungshandlungen u.ä.
Wichtiger Hinweis: Die in Spalte „Lösung“ angeführten Beispiele sind nicht alle in jeder Situation eines Stromausfalls (z.B. bei einem Blackout) und nicht für alle Personen gleichermaßen geeignet! Die Liste soll die Bewusstseinsschärfung zur Stromabhängigkeit und lösungsorientiertes Denken anregen.

Empfehlung: 
Diese Liste für den eigenen Alltag durchdenken, eventuell Ergänzungen machen und erst dann mit Teilnehmenden damit arbeiten. 
Kontrollieren und überarbeiten Sie die Liste mit Teilnehmenden zu einem passenden Moment – vor allem mit dem Fokus auf die individuellen Bedürfnisse, Möglichkeiten und Ideen.
Am Ende der Liste sind Vorschläge für Gegenstände, die als „Irritationen oder Ablenkungen“ genutzt werden können, z.B. für die oben angeführten Aktivitäten wie das „Problem-Lösungsspiel“ oder das Befüllen der Notfallkiste.
Die Nummern sollen die Organisation des Spiels „Problem-Lösung“ unterstützen.



Küche
Tabelle 1: Liste zur Vorbereitung - Küche
	
	Ausfall
	Lösung
	Notfallkiste

	1
	Kühl- u Gefrierschrank
	Lebensmittel ggf. an kühleren Ort lagern, Handtuch unter Gefrierfach, Verderbliches bald essen, dann Ungekühltes
	Lange haltbare Vorräte

	2
	Elektroherd / Backofen
	Konserven, ungekühlt haltbare Lebensmittel, die ohne Erhitzen verzehrbar sind
	Div. Konservendosen, Dosenöffner, Nüsse

	3
	Mikrowelle
	 s.o.
	

	4
	Geschirrspüler
	Manuell abwaschen, wenn fließendes Wasser, sparsamer Umgang Geschirr
	

	5
	Kaffeemaschine
	Verzicht auf Heißgetränke, Alternativen nach eigenem Geschmack
	Energydrink

	6
	Wasserkocher
	Verzicht auf Heißgetränke, Alternativen nach eigenem Geschmack
	Wasserflasche, Dicksaft



Wohnzimmer
Tabelle 2: Liste zur Vorbereitung - Wohnzimmer
	7
	Fernseher, Spielkonsole
	Buch, Brett/Kartenspiel, spazieren, Freunde, Malen nach Zahlen, Batterie-Radio…
	Block für Schifferl versenken, Malen, Sudoku, Uno, Spiele,…

	8
	Router/Modem/Internet zu Unterhaltungszwecken
	Siehe Fernseher / Spielkonsole
	wie oben

	9
	Router/Modem/Internet zur Info-Beschaffung
	Bezugsperson, Nachbar:innen und andere Menschen, die in der Nähe sind, fragen
	Schreibblock zur schriftlichen Kommunikation

	10
	Lampen, Beleuchtung
	Taschenlampe, Batterien, provisorisch Handy-Taschenlampe. 
Kerzen nur im Notfall, besser Taschenlampe empfehlen.
	Taschenlampe, Batterien

	11
	Netzstrom-Radio
	 Batterie-Radio
	Batterie-, Solar- oder Kurbelradio



Badezimmer
Tabelle 3: Liste zur Vorbereitung - Badezimmer
	12
	Waschmaschine
	genug saubere Wäsche u Haushaltstextilien für ca. 1 Woche
	Handtuch

	13
	Elektrische Zahnbürste
	manuelle Zahnbürste
	Zahnbürste

	14
	Fön
	Handtuch
	Handtuch

	15
	Hygienepapier, Frauenhygiene
	Bevorratung
	Klopapier



Temperatur im Wohnraum
Tabelle 4: Liste zur Vorbereitung - Temperatur im Wohnraum
	16
	Ventilatoren / Klimaanlagen
	 mehr lüften. Fächer
	Fächer

	17
	Heizkörper (elektrisch)
	 warme Kleidung
	Pullover

	18
	Warmwasser
	Feuchttücher oder andere Möglichkeiten zu Körperpflege
	Feuchttücher



Kommunikation, Unterhaltung
Tabelle 5: Liste zur Vorbereitung - Kommunikation, Unterhaltung
	19
	PC / Laptop
	siehe Fernseher/Internet. Laptop mit aufgeladene Powerbank
	Powerbank

	20
	Drucker
	 aufschreiben Zettel, Papier
	Block und Stift

	21
	Smartphone/Handy
	siehe Fernseher/Spielkonsole/Laptop
	

	22
	Smartphone zu Kommunikationszwecken
	mit Bezugspersonen, Nachbar:innen u.a. sprechen 
	

	23
	Tablet, E-Book Reader
	Bücher, Powerbank
	Buch

	24
	Wireless Kopfhörer/Lautsprecher
	Verkabelte Kopfhörer mit passendem Anschluss, Powerbank, selbst musizieren 
	Musikinstrumente, Liederbuch, Kabelkopfhörer mit USB-Adapter

	25
	Assistenz-Sprachausgabe oder sonstige unterstützende, strombetriebene Geräte
	Individuelle Lösung besprechen
	



Mobilität
Tabelle 6: Liste zur Vorbereitung - Mobilität
	26
	Batterie-Fahrradbeleuchtung
	Aufgeladene Powerbank bei Akku, Batterie-Ladegerät
	Batterie-Ladegerät

	27
	E-Bike-Akku
	Normales Rad, zu Fuß, Roller
	

	28
	Elektr. Rollstuhl
	Individuelle Lösung besprechen
	

	29
	U-Bahn, Straßenbahn, Zug/S-Bahn 
	Zu Fuß, um Hilfe fragen, warten, bis Notbusnetz läuft.
	



Gesundheitsversorgung
Tabelle 7: Liste zur Vorbereitung - Gesundheitsversorgung
	30
	Arztpraxis
	um Hilfe fragen
	

	31
	Apotheke 
	Erste-Hilfe-Kasten, Medikamente vorrätig haben
	Verbandszeug, Erste Hilfe




Ausfälle, Probleme, Infrastruktur, Outdoor
Tabelle 8: Ausfälle, Probleme, Infrastruktur, Outdoor
	32
	Geschlossene Geschäfte 
	Bevorratung, Bezugsperson, Nachbar:innen fragen
	div. Vorräte anlegen

	33
	(Treppen)Lift
	Um Hilfe bitten (z.B. für Botengänge)
	Kontaktliste

	34
	Straßenbeleuchtung, Ampeln
	Vorsichtig sein draußen
	

	35
	Müllentsorgung
	Müllsäcke zubinden, Lagerung Balkon/am Gang/Abstellraum
	Müllsäcke

	36
	Bankomat, cashless payment
	Bargeldreserve

	Geldbörse mit Sticker „RESERVE“



Psychisches/Soziales
Tabelle 9: Liste zur Vorbereitung - Psychisches/Soziales
	[bookmark: _GoBack]37
	Langeweile
	siehe Fernseher/Spielekonsole
	

	38
	Einsam
	Zweisam, mit anderen Menschen sein
	

	39
	Ängstlich
	beruhigende Ablenkung 
	Stressball

	40
	Unlösbares Problem allg.
	nach Hilfe fragen. Ruhe bewahren, geht vorbei
	

	41
	Streit mit Mitbewohner:innen (z.B. in betreuten Wohngemeinschaften)
	Betreuer:in als Mediator:in, 
rausgehen/Distanz
	



Beispiele für weniger nützliche Gegenstände, um Spannung zu erhöhen, z.B. für das Spiel „Notfallkiste packen“: 
Lippenstift, Fön, Badesalz, Fernbedienung, Sonnenbrille, Kinokarten, …
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